
Elinger 593 294 6 887 Braun 587 308 3 895

Kull 637 305 2 942 Görner, P. 590 262 8 852

Kübel 609 300 12 909 Görner, A. 590 242 10 832

Lauinger 575 281 7 856 Albrecht/Janisch 563 247 9 810

Gasparac 619 315 2 934 Jurkovic 593 292 4 885

Böckle 570 285 5 855 Schmiederer 613 302 6 915

3603 1780 34 5383 3536 1653 40 5189

Bitsch, D. 291 116 8 407 Brenzinger 310 138 7 448

Rautenbusch 301 132 6 433 Scholz, Manuel 297 115 11 412

Emig 319 158 4 477 Oedel 301 148 3 449

Wertenbruch 326 116 2 442 Scholz, Marcel 310 117 7 427

Bitsch, J. 298 121 7 419 Janisch 304 141 13 445

Appel 299 179 0 478 Kopsch 300 114 13 414

1834 822 27 2656 1822 773 54 2595

ASV Eppelheim 3 Adler Neckargemünd 3

Becker 261 94 16 355 Baumgärtner 265 99 21 364

Schneider/Schuster 264 124 9 388 Hildebrandt 239 84 18 323

Behrendt 265 85 14 350 Elzer 232 123 5 355

Neureither 269 134 9 403 Löffler 257 84 15 341

1059 437 48 1496 993 390 59 1383

Ergebnisse 13. Spieltag

Adler Neckargemünd 1

Adler Neckargemünd 2

SG Ettlingen 2

SKC 1981 Gaiberg

Auch in Ettlingen zeigte der SKC Adler wie bereits in den vergangenen Wochen eine schwache Leistung und 
hatte in diesem Spiel keine Chance. Von Beginn an dominierten die Gastgeber die Begegnung und konnten 
sich sofort einen deutlichen Vorsprung erspielen. Beim Starttrio des SKC Adler lief nicht viel zusammen. 
Alexander Görner spielte schwach und kam nur auf 832 Kegel. Auch Peter Görner hatte viele Probleme und 
war mit 852 Kegel nur unwesentlich besser. Lediglich Alexander Braun konnte mit 895 Kegel noch 
einigermaßen überzeugen. Dies nutzten die Ettlinger schonungslos aus und gingen mit 159 Kegel in 
Führung. Damit war das Spiel schon fast entschieden. Beim Schlusstrio tat sich dann nicht mehr viel und das 
Spiel verlief ohne Höhepunkte. Auch Seiten des SKC Adler zeigte nur Erich Schmiederer mit 915 Kegel eine 
sehr gute Leistung. Marco Jurkovic blieb mit 885 etwas unter seinen Möglichkeiten. Völlig von der Rolle war 
Sascha Janisch. Nach gutem Beginn brach er völlig ein und kam nur auf 810 Kegel. Durch diese Niederlage 
ist der Abstieg wohl nicht mehr zu verhindern.

Die 2. Mannschaft hatte sich vorgenommen, das Spiel gegen Gaiberg zu gewinnen. Allerdings konnten 
sowohl Dirk Winter, als auch Manfred Albrecht  verletzungsbedingt immer noch nicht spielen. Beim Startpaar 
war das Spiel ausgeglichen mit nur ganz leichten Vorteilen für den SKC Adler. Manuel Scholz spielte recht 
gut und kam auf 412 Kegel. Auch Otto Brenzinger zeigte mit 448 eine gute Leistung. So konnte man knapp 
mit 20 Kegel in Führung gehen. Beim Mittelpaar drehte sich dann das Spiel zugunsten der Gaiberger. 
Obwohl Gerd Oedel mit 449 und Marcel Scholz mit 427 nicht enttäuschten, konnten die stark aufspielenden 
Gastgeber die Führung mit 23 Kegel übernehmen. Beim Schlusspaar hatten dann die Gaiberger keine Mühe 
ihren Vorsprung zu verteidigen. Wolfgang Kopsch blieb mit 414 unter seinen Möglichkeiten und Sascha 
Janisch spielte mit 445 Kegel recht gut.

Die 3. Mannschaft hatte beim Auswärtsspiel auf den Bahnen des ASV Eppelheim keine Siegeschance. Die 
Gastgeber waren deutlich überlegen und siegten verdient. Erfreulich der Aufwärtstrend von Marko 
Baumgärtner der mit 364 Kegel die beste Leistung beim SKC Adler spielte. 


